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RS OGH 1952/3/26 2Ob213/52
 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 26.03.1952

Norm

ZPO §220

Rechtssatz

Dem Richter, der sich durch eine mündliche oder schriftliche Äußerung eines Parteienvertreters beleidigt fühlt, steht

zwar das Recht zu, deshalb eine Ordnungsstrafe zu verhängen, er hat jedoch keine Parteistellung und ist daher zur

Einlegung eines Rechtsmittels gegen eine seine Verfügung aufhebende oder abändernde Entscheidung der zweiten

Instanz nicht legitimiert.
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